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Nr. Wien, 8. länner 1938 46. Jahrgang

Hygiene der Großstadt.
Das Znsammenwohnen vieler Menschen auf einem ver¬

hältnismäßig engen Raume, das Entrücken derselben von der
freien Natur und die Unmöglichkeit der Selbstversorgung mit
deit für sie notwendigen Nahrungsmitteln brachte fiir die
Bewohner der Großstädte schon immer Mißstände, zu deren
Beseitigung seit altersher Maßnahmen getroffen wurden.
Bereits das alte Rom, jene Großstadt des Altertums , über die
wir näher unterrichtet sind, besaß zur Behebung dieser Miß¬
stände verschiedene vortreffliche gesundheitstechnische Einrich¬
tungen.. Schon im 6. Jahrhundert vor Christi Geburt hatte
Rom eine Kanalisation, die sogenannte cloaca. maxima. die
Regenwässer und Abwässer der Häuser in den Tiber ab¬
leitete. Ende des ersten Jahrhunderts nach Christi Geburt
brachten großartige Wasserleitungen Wasser zum Speisen der
Brunnen , zum Reinigen der Straßen und Kanäle und zur
Versorgung der vorzüglichen Badeeinrichtungen in diese Mil¬
lionenstadt.

Aber nicht nur in der Hauptstadt Rom, sondern auch in
den Provinzstädten errichteten die Römer mustergültige Kana¬
lisationen, Wasserleitungenund Bäder. So besaß zum Beispiel
das römische Wien, Vindobona,  eine Wasserleitung, die
Qnellwasser ans den Hängen bei Rodaun oder bei Gumpolds¬
kirchen in die Stadt brachte und Bäder in der 'Gegend des
heutigen Meidling, die jedenfalls von den dort entspringenden
warmen Mineralquellen gespeist wurden, deren Wässer auch
heute noch im Theresienbad und im Pfanuschen Mineralbad
benützt werden.

Eine gute Wasserversorgung  und eine ein¬
wandfreie Entfernung der Abfallstoffe  ge¬
hören zusammen mit der S t a d t r e g u l i e r u n g und den
technischen Maßnahmen zur R e i n e r h a l t u n g
der Luft  zu. jenen sogenannten technischen Assanie-
rnngsmaßnahmen,  die in erster Linie jener einen
Aufgabe der Großstadthygiene zuznzählen sind, deren End¬
zweck die Schadensverhütung  ist . Die zahlreichen
technischen Bauwerke, die die Zuleitung und Aufspeicherung des
wegen seiner chemischen Reinheit und Frische weltbekannten

Wiener  H o chq u e l l w as se  r s erfordern, die Einrich¬
tungen zur Reinigung , Bespritzung und Schnee¬
säuberung  der Straßen , zur Müllabfuhr und zur
RauchbekämPfu  n g, die Wiener Kanalisation , der U m-
b a n alter , den Straßenverkehr behindernder Häuser und die
Beseitigung zahlreicher, oft mehr als hundert Jahre alter
Wohnstätten mit ihren sanitären Übelständen und die auf
eine Verbesserung der Wohnkultur  abzielenden
Arbeiten in den Häusern dürfen hier als hinreichende Bei¬
spiele dafür gengnnt werden, wie die Stadt Wien bestrebt ist,
allen Anforderungen dieser Art in wahrhaft großzügiger Weise
gerecht zu werden.

Wie schon erwähnt, ist der Städter und namentlich der
Großstädter mit wenigen Ausnahmen gezwungen, sich die für
ihn notwendigen Nahrungsmittel zubringen zu lassen. Dabei
kann natürlich durch die Art der Gewinnung, des Transportes
und der Lagerung Verderb der Nahrungsmittel eintreten. Auch
können auf dem doch manchmal weiten Wege von der Produk¬
tions- bis zur Konsumierungsstelle Verfälschungen derselben
vorgenommen werden. Die Belieferung der Bevöl¬
kerung mit einwandfreien Lebensmitteln
sicherzustellen, gehört somit zu den Ausgaben der städtischen
Hygiene. Hiezu dienen Schlacht- und Marktanlagen sowie die
Einrichtungen zur einwandfreien Lagerung von Nahrungs¬
mitteln und die städtische Lebensmittelkontrolle.

Seit dem Mittelalter gehört cs zu dem Aufgabenkreisder
Städte , die übertragbaren Krankheiten einzu¬
dämmen.  Hierzu bediente man sich schon im Mittelalter
der Desinfektion der Gebrauchsgegenständeund der Waren
und strenger Absonderungsmaßnahmen, wie der Absonderung
der Aussätzigen in den sogenannten Leprosenhäusern oder der
vierzigtägigen Quarantäne — tzuaranta siorni — für Le¬
vanteschiffe. Auch heutzutage müssen die Städte einen ziem¬
lichen Apparat zur Bekämpfung dieser Krankheiten bereit¬
stellen, zumal der rege und rasch sich vollziehende Verkehr der
heutigen Zeit die Einschleppung ausländischer Seuchen be¬
günstigt. In Wien fehlen, Gott sei Dank, Blattern , Cholera
und Flecktyphus, die im vergangenen Jahrhundert eine Rolle
gespielt haben und während des Weltkrieges und in der ersten
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Nachkriegszeit wieder aufgeflackert waren , vollständig und ist
der Bauchtyphus stark zurückgedräugt . Für die Eiudämiuuug
Vau Cholera uud Bauchtyphus war die Ende 1873 begonnene
Einleitung des Hochguellenwassers ausschlaggebend.

In der neueren Zeit nimmt dann , besonders ausgelöst
durch die starke Zunahme der Zterbefälle während der Kriegs¬
zeit, die Bekämpfung der Boltsseuche Tuberkulose  im
hygienischen Aufgabenkreis der Städte einen breiteren Raum
ein . Jüngst waren es gerade 2» Jahre , daß durch die 1917 vom
zuständigen Ministerium erlassenen Richtlinien die mit der
Bekämpfung der Tuberkulose befaßten Tuberkulosesürsorge-
stellen ihre Tätigkeit voll entfalten konnten . Wie dies erfolgt
und wie durch die Tätigkeit der Tuberkulosefürsorgestelleu die
Gefährlichkeit der Tuberkulose wesentlich abgenommen hat,
war in der Hygieneausstelluug zu sehen.

Wurden bisher , die zur Tchadensverhütuug dienenden
hygienischen Maßnahmen der Großstadt besprochen, so sollen
nunmehr die der Ertüchtigung  der B e w o h n e r und
zur Förderung eines ausreichenden und gesunden
N a chw u chscs  dienenden Vorsorgen erörtert werden . Zur
Ertüchtigung der Bewohner tragen zum Beispiel die Ford e-
rnng des Sports , das Bäderwesen , die Ausge¬
staltung der Grünflächen , der Ausbau der
Verkehrswege  zur raschen Erreichung der freien Natur
bei. Das städtische Bäderwesen , die Grünflächenplanung , die
Wiener Höhenstraße und der Wiener Höhenweg zeigen, welche
Wege die Stadl Wien auf diesem Gebiet erfolgreich beschritten
hat . Taß natürlich die sportliche Betätigung auch die Einrich¬
tung eines Sportrettungsdienstes erfordert , ist klar , wie ja
überhaupt jede Stadt auch sonst einen Rettungsdienst für
Plötzliche Unfälle besitzen muß , den in Wien die Rettungs-
gcsellschaften, Polizei und städtische Feuerwehr bestreiten.

Der starke Geburtenrückgang , der seit der Jahrhundert¬
wende eingesetzt hat , erfordert besondere Borsorgen für einen
ausreichenden und gesunden Nachwuchs . Famili e n g r ü n-
dnng und F a m i l i e n e n t f a l t n n g muß gefordert,
die Heranwachsende Jugend körperlich und
seelisch gesund erhalten  werden . Die Stadt Wien
hat hier vornehmlich durch die Schöpfungen der derzeitigen
Stadtverwaltung wahre Großtaten aufzuweisen , denken wir
nur an die Organisation und Tätigkeit der Ehebera¬
tung  s st e l l e, der nicht nur eine hochbedeutsame Aufgabe
im Dienst der Volksgesnndheit , sondern eine hohe volkspädago¬
gische Mission im Sinne erzieherischen Wirkens zu einer ge¬
sunden und sittlichen Eheauffassung zukommt. Weiters die F a-
milienasyle  als Fürsorgeeinrichtungen für die von der
Obdachlosigkeit und damit von der Zerreißung bedrohten kinder¬
reichen Familien , die S chw a n g e r e n b e r a t u n g s st e l-
l e n, die Mütterberatungsstelle n, die H erber  g e
für obdachlose Frauen , Mädchen und Mütter,
in der die Mutter mit ihren Kindern beisammen belassen wird,
die „Zuflucht für w erdende Mütte r " , die S t a d t- -
randsiedlnng  als ein Siedlnngstyp , in dem der Siedler
durch Übergabe größerer Anbauflächen die Erdverbundenheit
wieder gewinnen soll, ferner die mit Hilfe des Assanierungs-
fvnds errichteten Eigenheime,  die städtischen Kind e r-
gärten , modernen  S chu l h a u s b a u t e n , Horte und
Tageserholungsstätten und alle die gesundheitsfürsorgerischen

Einrichtungen für die Schuljugend , wie das Schnlarztwesen
und die Schulzahnkliniken . Hygiene der Großstadt bedeutet
somit in Wien eine Summe technischer, gesundheitsfördernder,
sozialer und fürsorgerischer Leistungen , die alle dazu beige¬
tragen haben , die Stadt Wien gerade auf diesem Gebiete vor¬
bildlich uud führend erscheinen zu lassen.

Gesetzblatt der Stadt Wien.
Das am 5. Jänner 19:18 ausgegebene 1. Stück des Gesetz¬

blattes der Stadt Wien , Jahrgang 1988, enthält folgende
8 Stadtgesetze vom Ui. Dezember 1987:

Änderung des Ankündigungsabgabegesetzes ; Änderung
des Auzeigeuabgabegesetzes : Änderungen des Fürsorgeabgabe¬
gesetzes: Nachlaß der Fremdenzimmerabgabe für Investitionen
lJnvestitionsbegünstigungsgesetz I938 );. Anderung der Steuer¬
verordnung 1984; Änderung des Hausgroschenabgabegesetzes:
Änderungen des Wertzuwachsabgabegesetzes ; Änderungen des
Lnstbarleitsabgabegesetzes.

Das gleichfalls am ö. Jänner 1988 ausgegebene 2. Stück
des Gesetzblattes der Stadt Wien , Jahrgang 1988, enthält die
Kundmachung des Bürgermeisters vom 4. Jänner .1988 be¬
treffend die Verlautbarung der Errichtung und Tprengelein-
teilung der ärztlichen Prüfungsstellcn im Gebiete der Stadt
Wien und die Kundmachung des Bürgermeisters vom 4. Jän¬
ner 1988 betreffend die Bezeichnung der Krankenanstalten , die
zur Vornahme der im Sinne des Bundesgesctzes znm Schlitzedes keimenden Lebens , B .-G .-Bl . Nr . 298/87 , notwendigen
ärztlichen Eingriffe im Gebiete der Stadt Wien ausschließlich
zugelassen sind.

Der Wettbewerb zur Schaffung eines Ausstellungs - und
Messegeländes im Prater.

Tie Bauamts -Direktion der Stadt Wien teilt amt¬
lich mit:

Die Stadt Wien schreibt zur Erlangung von Jdeenskizzen
für die Ausgestaltung eines Ausstellungs - und Messegeländes
einen allgemeinen öffentlichen Wettbewerb aus . Teilnahms¬
berechtigt daran sind Architekten und andere im Fachgebiet
Tätige , auch wenn sie nicht österreichische Staatsbürger sind.

Die Beurteilung der einlangenden Entwürfe und die Zu-
erkennnng der Preise obliegen einem Preisgericht , dem der
Bürgermeister , die Bizebürgermeister , der Präsident der WienerMesse A. G ., der Stadtbaudirektor und die Vorstände der Ma¬
gistratsabteilungen für Stadtregulierung und für Architektur
sowie die Architekten Professor Schweizer (Karlsruhe ),
Professor Salvisberg (Zürichs und Professor Theiß(Wien ) angehören.

An Preisen sind ein erster Preis im Betrage von 4000 8,zwei zweite Preise im Betrage von je 3000 8 und drei dritte
Preise im Betrage von je 2000 8 in Aussicht genommen . Über¬
dies ist für den Ankauf guter Arbeiten noch eiu Betrag von8000 8 vorgesehen.

Die Wettbewerbsnnterlagen sind vom 7. Jänner 1938 an
in der Magistratsabteilung 38, Plankammer , 1., Neues Rat¬
haus , Mezzanin , Tür 16, während der Amtsstunden gegen
Erlag van 10 8 zu beheben oder gegen Einsendung dieses Be¬trages durch die Post zu beziehen.

Tie Wettbewerbsarbeiten sind bis 5. Februar 1938,
12 Uhr mittags , bei der vorgenannten Amtsstelle einzureichen
oder längstens bis zn diesem Zeitpunkt der Post zur einge¬
schriebenen Beförderung zn übergeben.

Mit Rücksicht auf die Dringlichkeit der geplanten Bau¬
führungen ist eine Verlängerung der Laufzeit des Wettbewer¬bes ausgeschlossen.
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Eintragung in das Patentanwaltsregister.

Ter auf Grund des 8 43, Patentgesetz , am 22. November
>937 unter Zahl 941/Präs .—37 zum Patentanwalt mit dem
Standort in Wien bestellte Ing . Alexander Friedlä » der  in
Wien , 0., Amerlingstraße 8, wurde nach seiner am 27. Novem¬
ber >937 gemäß 8 8 der Berordnung R .-G .-Bl . Nr . 491/98,
in der Fassung des Artikels I der Verordnung B .-G .-Bl.
Nr . 327/25 , erfolgten Angelobung in das Patentanwalts¬
register eingetragen.

Auszahlung der Anteile an den Jagdpachtschillingen.
Verlautbarung.

Als Frist zur Erhebung von Ansprüchen auf Auszahlung
der für das Jahr 1937 entfallenden Anteile am Jagdpacht-
ichilling an die Besitzer von den zu Gemeindejagdgebieten zu¬
sammengelegten Grundstücken wird gemäß 8 23, Absatz 2, des
Wiener Jagdgesetzes vom 8. Dezember 1902, L.-G .-Bl . für
N .-O . 4lr . 22/1903 , die Zeit vom Montag , den 10. Jänner
1938 bis einschließlich Dienstag , den 8. Februar 1938 fest¬
gesetzt.

Vom Wiener Magistrat , Abt . 46,
im selbständigen Wirkungsbereich.

v.-f.-vcnx

IM8
/

Meldepflicht des Jahrganges 1920 bei der Einwohnerver¬
zeichnung.

Nach den Bestimmungen über die Einwohnerverzeichnung
sind alle Personen , die das 18. Lebensjahr vollenden , ver¬
pflichtet , sich in den ersten drei Monaten des betreffenden
Kalenderjahres bei der Einwohnermeldestelle ihrer Wohn-
gemeinde zu melden.

In Wien haben sich in den ersten drei Monaten des Ka¬
lenderjahres 1938 alle im Jahre  1920 geborenen,
in Wien verzeichneten oder Verzeichnungs-
Pflichtigen Personen  ohne Rücksicht ans Geschlecht
und Staatsangehörigkeit beim Besonderen Stadtamt I , Neues
Rathaus , Stiege 8, ebener Erde , an Werktagen von 8 Uhr
bis 15 Uhr , an Samstagen von 8 Uhr bis >8 Uhr 30 zn
melden.

Zur Ermöglichung einer raschen Parteienabfertigung
wurde die Entgegennahme der Meldungen nach dem Gcburts-
monat der zur Meldung verpflichteten Personen geregelt.

Die für die einzelnen Geburtsmonate festgesetzten Anmel¬
dungstermine , die bei der Meldung erforderlichen Personal¬
dokumente , die Ausnahmen von der Persönlichen Meldepflicht
und die Strafbestimmungen sind aus den an den Amtstafeln
der Bezirkshauptmannschaften , Bezirksvertretungen und der
Bundes -Polizeibehörde (Bezirks -Polizeikommissariate , Wach¬
stuben) angeschlagenen Verlautbarungen zn ersehen.

Mietzinszuschüsse.
Der Wiener Magistrat hat im Monat Dezember l937 an

757 Parteien in 85 Privat - und städtischen Althäusern Miet-
nnszuschüsse von monatlich 8 6053,93 und auf die Dauer der
Bewilligung zusammen 8 57.794,23 gewährt.

Mütterschule der Stadt Wien.
An der Mütterschule der Stadt Wien beginnt am

13. Jänner ein neuer sechswöchiger Säuglingskurs mit an
schließendem Praktikum in einem Kinderheim und am
l2 . Jänner ein Kurs für Erziehung und Pflege des Kindes
von anderthalb bis sechs Jahren . Anmeldung und Einschrei¬
bung in der Schulkanzlei , 6., Biückeugasse 3, Fernruf
B 25-4-19. ^

Flächenwidmungs - und B .bliuungsplänc.
Beschlüsse und Planbeilagen sind gegen Ersatz der Vervielsältigungs-

käste» in der slädt . Hauptkasse (Drucksortenverlag ) , 1., Neues Rat¬

haus , Stiege 5 , Hochparterre , erhältlich.

Kuiidinachuiigen.

M .-Abt . 23/3619/37 , Plan Nr . t239.

Unwesentliche Abänderung des Bebauung - planes an der Stein-
lechneogasse im 13. Bezirk . (Genehmigt mit Entschließung des Bür¬
germeisters vorn 4 . Dezember 1937 .)

M .-Abt . 23/3660/37 , Plan Nr . 1240.

Unwesentliche Abänderung des Bebauungsplanes sür die Lie¬
genschaft E .-Z . 235 , Gdb . Hütteldorf , zwischen dem Flötzersleig und
der Linzer Straße im 13 . Bezirk . (Genehmigt mit Entschließung des
Bürgermeisters vom 4 . Dezember 1937 .)

Vom Wiener Magistrat , Abt . 23,
im selbständigen Wirkungsbereich.

M .-Abt . 23 2726/37.

Kundmachung

betreffend die Auslegung eines Entwurfes  zur Ergänzung
des Bebauungsplanes sür das Gebiet zwischen Krugcrslraße , Aka-
idemieslratzc und Walsischgasse im 1. Bezirk

M . -Abt . 23 2770 37,
Kundmach « » g

betressend die Auslegung eines Entwurfes  zur Abände¬
rung des Flächenwidmungs - und Bebauungsplanes für das Gebiet
an der Griechcngasse und dem Hafncrslcig im 1. Bezirk ..

M .-Abt . 23/3963 -37.

Kundmachung

betreffend die Auflegung e i ir e s Entwurfes  zur Ergänzung
des Bebauungsplanes sür den westlichen Teil des Baublockes Hadik-
gasse , Leegasse , Penzinger Straße und Onno -Klopp -Gasse im 13 . Be¬
zirk.

M .-Abt . 23/4229,37.

Kundmachung

betreffend idie Auflegung eines Entwurfes  zur Abände¬
rung und Ergänzung des Flächenwidmungs - und Bebauungsplanes
für das Gebiet zwischen der Feldkellergasse , Atzgcrsdorsec Straße,
Gasse 4 , Gasse 2 und Bergheidengasse im 13 . Bezirk.

*

Im Sinne des 8 2 , Abs . 4 , der Bauordnung für Wien wer¬
den obig « Entwürfe in der Zeit vom 10 . Jänner  1938 bis zum
24 . Jänner  1938 zur öffentlichen Einsicht aufgelegt.

Diese kann an allen Wochentaigen in der Zeit von 9 bis 12 Uhr
in den Amtsrüumen der M -Abt . 23 , 1., Neues Rathaus , Stiege 5,
2 . Stock , Ausbau , erfolgen . Innerhalb der Auflagesrist können von
den Eigentümern der im Plangebiet gelegenen Liegenschaften schrift¬
liche Vorstellungen eingebracht werden.

Vom Wiener Magistrat , Abt . 23,
im selbständigen Wirkungsbereich.

7 »I. U «4 -0 S6
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Gewerbeanmeldungen.
24. Dezember 1!M.

Josef Hermann , FleischlMeraewerbe , 5., Maogareteustraße 83.
— Adele Rheiuhardt , Übersetzungsbüro , 6., Capistrangasse 2. —̂ Otto
Engel , Transformierung (Reinigen und Schärfen ) von Feilen auf
äwmischem Wege (nach eigenem Verfahren ), 6., Gumpeudorser Strahe
121. — Margarethe Pollak , Chemischputzcrgewerbe, beschränkt aus die
Führung einer übeoitahmsstelle , 6 ., Kaserneirgasse 4. — Margarethe
Pollak , Färboqgewerbe , beschränkt auf die Führung einer Übernabms-
slclle, 6 ., Kasernengasse 4 . — Margarethe Pollak , Wäscher- und Wäschc-
biigievgewe.be, beschränkt auf die Übernahme , 6., Kasernengasse 4. —
Jeanette Großmann , Kleidermachergewerbe , beschränkt arif die Er¬
zeugung von Damenlleidern , 6., Münzwardeingasse Ka . — Franziska
Morawa , Handel mit Lebensmitteln , Textilwaren , Kolonial - und
Spezereiwaren , Material - und Fcvrbware», Holz und Kohle , gebrann¬
ten geistigen Getränken in handelsüblich verschlossenen Gesäßen und
Gebinden und Flaschenbier , .6 ., Sandwirtgässe 10. — Marie Frank,
Kleüdermachevgewerbe, 7., Andreasgasse 10. — Hedwig Bilek, Han¬
del mit Parfümerie -, Toilette - und Haushaltungsartikeln , unter
Ausschluß des Handels mit den in der Artikelliste B .-G .-Bl . Il—
Nr . 326/34 angeführten Waren , 7., Neubau Gürsel- 40 . — Sebastian
Jirek , Kleinhandel mit Brennholz , Kohle und Koks, 7., Neubau
Gürtel 44. — Josef Kortus , Raseur -, Friseur - und Perllckemnacher-
«zeworbe, 7., Neustiftgasse 78. — Otto Piesen , Alleininhaber der Fa . :
„Otto Piesen ", Handel mit Wäsche-, Woll-, Wirk- und Strickwaren
sowie sämtlichem Miederzugehör , Miederstoffen aller Art und elasti¬
schen Geweben, 7., Stiftgasse 6. — Josef Tanek , Erzeugung von
Radioapparaten , beschränkt auf den Zusammenbau fertig bezogener
Bestandteile , 8., Albertgasse 17. — Schulim Roth recte Dank , Ver¬
schleiß von Lebensmitteln , Konserven aller Art und Flaschenbier mit
Ausschluß des Verschleißes der übrigen in der Artikelliste des B .-G .-
Bl . II —Nr . 326 34 genannten Waren , 8., Josesstädter Straße 53. —
Oskar Neuhardt , Bronzewarenerzeugung , 8., Stolzenthalergasse 5. —
Pankraz Ehrenreich, Pferdefleisch , und Selchwarenverschleiß , 15.,
Hütteldorfer Straße 48. — Ing . Theodor Deutsch, Handelsagentur,
15., Mariahilfer Straße 132. — Helene Spitz , Wäschewareuerzeu¬
gung , 15., Talgasse 1. — Wilhelm Czeruachowski, Friseur - und Ra-
seurgswerbe, 15., Wurmsergasse 45. — Katharina Wewalka, Gast- und
Lchankgewerde in der Betriebsform eines KafsreliauseK, 16., Otta¬
kringer Straße 119. — Friedrich Schiller , Handel mit Papier -, Ga¬
lanterie - und Spielwaren , 19., Döblinger Hauptstraße 46. — Maria
Endelweber , Kleidermachergewerbe, beschränkt auf die Erzeugung von
Damenkleidern , 19., Heiligenstädter Straße 142. — Tljeodor Stein,
Handel mit Mödeschnitten aus Textilstofsen und Papier , 19., Sievs«
ringer Straße 61. — Auguste Gaberle , Handel mit sämtlichen Ar¬
tikeln unter Ausschluß von Lebensmitteln und der lt . Bdg . vom
26. Oktober 1934 an den großen Befähigungsnachweis gebundenen
Artikel, 19., Sicvevtnger Straße 107. — Marie Kerbes , Wäsche-
Warenerzeugung im großen , beschränkt auf Damenputzartikel , 2>1,,
Burghavdtgasse 4. — Marie Skriwanek , Strickwareuerzeugung , 20.,
Eugerthstraße 79. — Ludwig llnger , Handel mir Marktviktualien,
soferne deren Verkauf nicht an den großen Befähigungsnachweis ge¬
bunden ist, 20., Hannovermarkt , Stand 46. — Josef Melichar , Groß¬
handel mit Materialwaren und chemischen Präparaten , soweit deren
Verkauf nicht an eine besondere Bewilligung (Konzession) gebunden
ist, 21., Donauland Straße 28.

27. Dezember 1937.
Robert Kalmann , Gemischtwarenhandel unter Ausschluß des

Handels mit Lebens - und Futtermitteln , 1., Eßlinggasse 7. — Sieg¬
fried Klausner , Großhandel mit Selchwaren . Fischkonserven und ge¬
räuberten Fischen, 1., Franzislanerplatz 3. — Valerie Sack, Handel
mit Lebensmitteln , Kolonial - und Tpezereiwaren , gebrannte » geisti¬
gen Getränken in handelsüblich verschlossenen Gefäßen und Fla¬
schenbier, 1., Führichgasse 5. — Hermann Schreiber , Allein-
Inhaber der Fa . : „Richard Reschovsky L Co.", Handel mit
Strümpfen und Socken, 1., Graben 22. — Friedrich Heller, Han¬
del mit Leder- und Bijouteriewaren , 1., Hcrrengasse 6. — Erich
Bondy , Lodevgalanteriewareuerzeuguug , 1., Jasomirgottstraßc 5. —
Karl Friedrich Peysar , Gast- und Schankgewerbe in der Sletrisbssorm
einer Feinkoststube,̂ 1., Kohlmarkt 5. — Mendel Dubester , Handel mit
Textilwaren , mit Strick- und Wirkwaren und init einschlägigen Kürz¬
waren (Garne aller Art , Knopf - und Nadlerwaren und Bijouterie¬
waren minderer Qualität ), 1., Neutorgasse 2. — Gabriele Bold , Klei-
dcrmacheogewerbe, beschränkt auf die Herstellung und Reparatur von
Damenkleidern , 1., Petersplatz 4. — Marie Schwarz , Stickeroewerlic
unter Ausschluß der handwercksmäßigrir Gold -, Silber - und Perlen
stickerei, 1., RatlMisslraße 13. — Alfred Müller , Alleininhaber der
Fa . : „Ludwig Mistor", Wäschewo.renerzeugung , 1., Tegetttzossstraße 7.
— Marianne Schwarz , Handel mit Christbämnen , 2., Ausstelluugs-
straße 5. — Johann Kcmpp, Gast- und Schankgewerbe in der Be-
triebssorm eines Gasthauses , 2 ., Blumauergasse 2. — Jakob Spies,
Handel mit Brennmaterialien unter Ausschluß des Handels mit
flüssigen Brennstoffen , 2., Engerthstraße 237. — Albert Spielmann,
Handelsagentur , 2., Zirkusgasse 11. — Ernestine Ehreuwald , Mieder¬
erzeugergewerbe, 2 , Zirkusgasse 36 . — Marie Böhm , Ehemischputzcr-
gewerbe, beschränkt auf don Betrieb einer Übernahmsstelle , 5., Mar-
garetenslratze 79. — Josef Gruy , Handel mit Lebensmitteln , Kolo¬
nial -, Spezerei -, Materialwaren , gebrannten geistigen Getränken in
handelsüblich verschlossenen Gefäßen , Flaschenbier und Artikeln des
täglichen Haushaltverbrauches mit Ausschluß 'des Handels der übri¬
gen in der Artikelliste des B .-G .-Bl . Il —Skr. 326 34 genannten
Waren , 8., Schönborngassc 15. — Offene Handelsgesellschaft „E . F.
Teich", savriksmäßige Erzeugung voir Apparaten und Formen für
die Zuckerwaren- und Schokvlodeninduslrie sowie von Metallworen
aller Art , 9., Badgasse 21. — Marie Behau , Handel mit neuen
Möbeln , 9., Berggasse 34, Trödlerhalle , Zelle 29. — Eduard Behau,
Handel mit neuen Möbeln , 9., Berggasse 34, Trödlerhalle , Zellen
79, 81, 124 a, 174 und 175. — Franziska Diener , Naturblumenbinder-
und Händlergewerbe , 9., Liechtensteinsttaße 93. — Marianne Deutsch,
Handel mit Strick- und Wirkwaren , 9., Nußdorser Straße 36. —
Erich Freund , Handel mit Kinderwagen , deren Ersatzteilen und Aus¬
stattung , Spielwaren , Holz- und Eisenwaren , Fahrrädern , deren Be¬
standteilen und Zubehör mit Ausschluß der in der Artikelliste B .-G .-
Bl . II—Nr . 326,34 angeführten Waren , 9., Porzellaugasse 60 . —
Leih (Leon) Zweig , Aufstcllen von Automaten , 9,, Schulz -Straßnitzki-
Gasse 12. — Semphine Höffiugcr , Gemischtwarenhandel , soweit er
nicht an eine Konzession gebunden ist, 9., Tendlergasse 15. — Marie
Endres , Handel mit Radioapparaten und deren Zubehör , 12., Schön¬
brunner Straße 252. — Franz Joura , Schuhmachergewerbe , 14.,
Stättermayevgasse 5. — Albiue Himek, Küustblumenerzeugeriu , 16.,
Neulerchenfelder Straße 58. — Johann Körber , Fleischhauergeworbc,
16 , Ottakringer Straße 216 , — Alfred Grünfeld , Löäsibewaren-
erzeuMngsgewerbe , 17., HaSliug,ergösse 40. — Gustav Preisecker, Gast-
und Schankgewerbe in der Betriebssorm einer Gastwirtschaft , 17.,
Hernalser Hauptstraße 170. — Tplkfm . Emnra Seidl , Handelsagen¬
tur , 17., Ottakringer Straße 70. — Therese Vauicek, Handel mir
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Lebensmitteln , Konsum -, Spezerei - und Kolonialwaren , gebrannten
geistigen Getränken und Flaschenbier , 17., Twarochgasse 9. — Josef
Mäly , Kleidermachevgewerbe, beschränkt auf die Erzeugung von
Herrenkleidern , 20., Burvhardtgassc 14. — Fohann Kolar , Kleider¬
machergewerbe, beschränkt ausdie  Erzeugung von Herrenkleidern , 20.,
Rauscherstraße 10. — Moses Scherzer, Großhandel mit Lebensnntteln,
Kolonial - und Spezereiwaren , 20., Traunfelsgasse 5. — Johann
Strobl , Handel mit Motor - und Fahrrädern , 20.. Treuslraße 28. —
Bernhard Horowitz , Handel mit Textilwaren im großen , 20., Wallen¬
steinstraße 14. — Richard Lauser , Gold -, Silber - und Juwelenarbeiter¬
gewerbe, 20., Wasnergasse 19.

28. Dezember 1937.

Offene Handelsgesellschaft „Rudolf Singer ", Handel mit Leder,
2., Große Mohrengasse 8. — Abraham Wolf Margulies , Großhandel
mit Strick- und Wirkwaren , 3., Lölvenzasse 8. — Rudolfins Kovacs,
Handel init Parfümerie -, Material - und Farbwaren , Toiletteartikeln,
hygienischen Artikeln , Gummiwaren , Haushaltungsartikeln , Baumate¬
rialien , Spielwaren und Samen , 3., Radetzkystraße 14. — Offene
Handelsgesellschaft Versicherungsschutz Hermann Fischer, Beratung
und Auskunfterteilung in Versicherungsaugelegenheiten , 4., Schwar-
zenbeygplatz 12. — Arnold List, Handel mit Werkstätten, und Jn-
dustriebedarfsartikeln jeder Art , 5., Einsiedlevgassc 60. — Marianne
Pils , Erzeugung voir Zelten mit Ausschluß jeder handwerksmäßigen
Tätigkeit , 5., Leitgebgasse 2a . — Emilie Maria Koma , Handel mit
Fischen und Fischkonserven, 5., Siebenbrunnengasse 72. — Oskar
Danzer , Großhandel mit Eisen - und Metallwaren , 6., Theoballdgasse
16. — Josef Zohetmeyer , Verschleiß von Obst, Gemüse, Agrumen,
Obst- und Gemüsekonserven, Essig und Suppenwürzen , 8., Joses-
städter Straße 42 . — Emma Cerny , Konzession gemäß H 15, P . 1,
Gew.-Oidg ., zum Betriebe ides Buchhandels , 15., Alliogasse 24. —
Otto Housor, Handel mit Kleintieren und Futtermitteln , 18., Lackner-
gasse 63. — Karl Kaufmann , Fleischhaue-Ygewerbe, 18., Martin¬
straße 87. — Bela (Adalbert ) Kun , Handelsagentur , 18., Messer-
schmidtgasse 40. — Alois Muzika, Gemischtwarenhandel , 21., An der
oberen alten Donau 17. — Therese Charvat , Handel mit Lebens¬
mitteln und Haushaltungsartikeln unter Ausschluß des Handels mit
den in der Artikelliste B .-G .-Bl . II—Nr . 326 ex 1934 angeführten
Waren , 21., Prager Straße 68. — Elsriede Kalma , Kleidermacher-
gewsrbe mit der Beschränkung auf die Herstellung von Damenkleidern,
21., Siebenbümer Straße 145.

29. Dezember 1937.

Aloisia Kitzler, Kleidermachergewerbe , beschränkt auf die Her¬
stellung von Frauenkleidern , 1., Bäckerstraße 18. — Siegfried Schäch¬
ter, Haiwel mit Wäsche-, Strick-, Wirk- und Kurzwaren inr großen,
1., Börsegasse 7. — Karl Georg Hofstätter , Kleinhandel mit Christ¬
bäumen , 1., Börseplatz, im Innern der Parkanlage . — Gertruds
Klimont , Konzession zur Verwaltung von Gebäuden , 1., Elisabeth¬
straße 8/ — Revis , Revisionsgesellschast m . b. H., Bücher- und Bi¬
lanzrevisorengewerbe , 1., Herrengasse 21. — Alfred Steiniger , Han¬
delsagentur , 1., Maria -Theresien-Straße 32—34. — Ing . Ignaz
Stesfel , Handel mit Brennmaterialien unter Ausschluß aller flüssigen
Brennstoffe , 1., Mölkersteig 5. — Fanny Langer , Erzeugung chemisch¬
kosmetischer Produkte , 3.„ Dapontegasse 11. -- Rosina Fichtenbauer,
Handel mit Obst, Grünwaren und Kanditen , 3 , Göschlgasse 1 (Haus¬
eingang Gerlgasse 20). — Jda Keßler , Handel nut Gummiwaren,
Kraftfahrzeugen , Fahrrädern , deren Bestandteilen und Zubehör , 3.,
Hintere Zollamtsstraße 15. — Johanna Kühnel , Stoffknopferzeu¬

gung (Knopfeinpressen ), Maschin-Ajouricren und Maschin -Endeln , 3.,
Landstraßer Hauptstraße 51. — Alsrsd Horowitz , Handel mit Uhren,
Gold -, Silberwaven und Juwelen aller Art sowie mit echtem und
unechtem Schmuck, 3., Landstraßer Hauptstraße 84. — Rudolf Hötzin-
ger, Kleiderinachergeiverbe, 3., Leonhardgasse 16. — Karl Stefanits,
Fleischhausrgewerbe , 3., Löwengasse 34. — Johanna Löwy , Groß-
haitdel mft Parfiimerie -Essenzen, 3., Weißgerberlände 8. — Julius
Markstein, Handelsagentur , 4., Maderstraße 1. — Franziska Wallin-
ger, Gast- und Schankgewerbe in der BetriebSsorm eines Gasthauses,
4., Wiedner Gürtel 14. - Justine Sablatnig , Handel mit Zucker¬
waren , Zuckerbäckerwaren, Schokolade, Fruchtsüsten , Sodawasser , Mar¬
meladen und Geftorenem , 5., Margaretenstraße 141 . — Stefanie
Spera , Miedererzeugengewerbe, 5., Reinprechtsdorser Straße 15. —
Wilhelm Denk, Gast- und Schankgewerbe in der Betriebsform eines
Gasthauses , 5 ., Wiedner Hauptstraße 135. — Margarete Haß , Handel
mit Galanteriewaren (insbesondere kunstgewerblichen Geschsnkartikeln
aus Glas , Porzellan , Keramik, Metall und Leder ), 6 ., Mariahilfer
Straße 13. — Katharina Schröder , Stickergewerbe , mit Ausnahme
der Gold -, Silber - und Perlenstickerei, 6., Mariahilfer Straße 91. —
Katharina Schröder , Vordrucken und Erzeugung kunstgewerblicher
weiblicher Handarbeiten aus textilem Material unter Ausschluß jeder
an einen Befähigungsnachlveis .gebundenen Tätigkeit , 6., Maria¬
hilfer Straße 91. — Heinrich Nemetz, Handelsagentur 10., Laxen-
burger Straße 38 . — Joses Alois Burgmüller , Handel mit Eisen-
und Metallwaren , Maschinen und Motoren , deren Zubehör und Be¬
standteilen , Haus -, Küchen- und landwirtschaftlichen Geräten , Kraft¬
sahrzeugbestandteil »» und Zubehör , 10 ., Quellenstraße 151. — Jo¬
hann Aulitzky, Tischlergewerbe, beschränkt aus die Erzeugung von
Eishäusern , Eiskästen , Kühlanlagen , Kühlräumen und Bierdruck¬
anlagen , 10,. Schleiergasse 17, Objett D . — Offeire Handelsgesell¬
schaft „A. Resch L Co .", Glaserzeugung , 11., Verlängerte Grillgasse.
— Barbara Prennig , Naturblumenbinder - und -Händlergewerbe , 11.,
Simmeringer Hauptstraße 251. — Josef Nejedly , Handel mit Christ¬
bäumen , 12., Hetzeirdorfer Straße 83 (inr Gasthausgarten Walzhofer).
— Martha Kolmiir , Leihanstalt für Presseerzerrgnisse, 13., Linzer
Straße 403 . — Maria Decarli , Raseur -, Friseur - und ^ Perücken-
machevgewerbe, 14., Tadlcrgasse 17. — Mathilde Gruber , Handel mit
Parfümerie -, Haushaltungsartikeln , Material -, Lack-, Färb -, Galan¬
terie-, Papier -, Kurz- und- Bijouteriewaren , 17,, Kalvarienbeoggasse
15. — Walter Nießner , ElektroinstallationSgewerbe (Unterstufe ), 17.,
Klampfelberggasse 840. — Karl Trojan , Fleischhauevgewerbe, 19.,
Sieveringer Straße 7. — Karl Trojan , Wildbret - und Geflügelhandel,
19., Sieveringer Straße 7. — Josef BoSina , Fleischselchergewerbe,
20., Klosterneuburger Straße 16. — Marie Ambergen , Handel mit
Lebens - und Genußmitteln sowie Artikeln des täglichen Haushaltver¬
brauches , mit Ausschluß der in der Artikelliste B .-G .-Vl . II —Nr.
326/34 angeführten Waren , 20., Salzachstraße 13.

30. Dezember 1937.

Robert Weber, Fleischhauevgewerbs, 2., Linnögasse 9. — Marie
Bsyger , Wäschervllergcwerbe, 10., Herzgasse 26. — Marianne Bru-
mcfsky^ Betrieb einer Ubernahmsstelle für Vorhangspannen , 10,
Troststraße 119. — Karl Neurath , Handel mit Teppichen , Posamen-
terie-, Tapezierer - und Seilerlvaren , 14., Schwcndergasse 29. — Doktor
Jehezkel Rathaus , Handel rnit Eisen - und Metallwaron im großen,
16., Lindauergasse 32. — Hilde Wiener «genannt Altschul , Handel mit
Galanterie -, Woll- und Stvumpfwaren , Schneiderzubehör , einschlägi¬
gen Kurzwore », Kleideraufputzartikeln , Taschentüchern , Wolle und
Garnen , 16., Thaliastraße 35. — Otto Lang , Handel mit Lsderwaren
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und Reiserequisite » , 18 ., Gentzgasse — Simouygasse , Kiosk . — Kail
Betz , Handelsagentur , 20 ., Pater -Abel -Platz 1. — Friedrich Regen¬
felder , Geiuischtwarsnhanidel mit Ausschluß jener Waren , deren Ver¬
kauf an eine Konzession /gebunden ist, 20 ., Rauscherstraße 19 . — Wil¬
helm Bitsan , Handel mit Trauben - und Obstwein und Obst , 21 .,
Plankenmais 47 . — Otto Foitl , Handel mit Lebensmitteln , Kolo¬
nial -, Spezerei -, Material - und Farbwaren , mit gebrannten geistigen
Getränken in handelsüblich verschlossenen Gefäßen , Flaschenbier und
Artikeln des täglichen Haushaltverbrariches , 21 ., Vierte Stadtrand¬
siedlung , 13. Gasse , bei der Ladestelle.

Llrbeits - u . Lieferungsvergebungen.
Die Anbotbehelfe (Pläne , Kostenanschläge , Bedingnisse

usw .) können , falls nicht etwas anderes angegeben ist, in der
betreffenden Magistratsabteilung während der gewöhnlichen
Amtsstunden eingesehen werden.

Die Bedingnisse können , falls verkäuflich , im Druck¬
sortenverlag der städtischen Hauptkasse , 1., Neues Rathaus,
bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschrie¬
benen Form zu überreichen.

Verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig aus¬
gestattete Anbote werden » ,cht berücksichtigt.

Der Stadt Wien ble .vt die freie Auswahl unter den Be¬
werbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magi¬
stratsabteilung erteilt.

O

Die M . Abt . 31 b. Neues Amtshaus , 1., Ebendorferstraße
Nr . 1, 5 . Stock , Tür 10 , vergibt
Erd -, Baumeister- und  E i s e n b e t o n a r b e i t e n
für den Bau 2 ., Untere Augartenstraße 15/17 — Haasgasse 4/6.

Anbotverhandluug am l8 . Jänner 1938 um 9 Uhr in derM .-Abt . 31 t>.

Die Anbote sind bis spätestens 9 Uhr abzugeben.
Vom Wiener Magistrat , Abt . 31 d,
im selbständigen Wirkungsbereich.

Die M .-Abt . 44 , Neues Amtshaus , 1., Ebendorferstraße 1,
vergibt die Lieferung nachstehender Kinderkleider:

Haferlhosen aus Jägerleinen und Cord,
Bauernjanker aus Jägerleinen und Cord,
Dirndlkleider,
Dirndlschürzen,
Spielhoserln aus Waschstoff.

Nähere Auskünfte werden in der M .-Abt . 44 , Zimmer 8,
Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 8 bis 13 Uhr erteilt.
Ebendort sind Anbote bis spätestens 13 . Jänner 1938 , 12 Uhr,zu überreichen.

Vom Wiener Magistrat , Abt . 44,
im selbständigen Wirkungsbereich.

(?sc/6/7̂ 6/ c/s/'

Baubewegung
Neubauten.

3 . Bezirk:  Fasangasse 14 , Wohnhaus , G . A . Pap , 3 ., Jacquim
gasse 9 , Bauführer unbekannt (22 .596 ) .

10 . Bezirk:  E .-Z . 1279 , Mb . Jnzersdorf -Stadt , Quellenstraße—
Bernhardstalgasse , Wohnhaus , Stephan Heller,
10., Belgradplatz 3 , Bauführer Bin . Franz Xaver
Wozak , II ., Simmeringer .Hauptstraße 495
(Qu 45/37 ) .

11 . Bezirk:  Neugebärdeslraße , Gst . 714/49 , Einfamilienhaus , Jo¬
hann MUllauer , 11 ., Kolonie Gaswerk , Parz . 114,
Älbine Spandl , 11 ., Gänsbachergasse 2 , Bauführer
Bin . Franz Mayer , 3 ., Erdbergslraße 115 (3322/37 ).

„ „ Simmeringer Hauptstraße 71 , Wohn - und Gefchäfts-
l)aus , Alois Lackner , 11 ., Simmeringer Haupt¬
straße 67 , Bauführer unbekannt (3417,37 ) .

13 . Bezirk:  Linzer Straße 145 , Kleinwohnungshaus , Max Wester¬
mayer , 5 ., Zentagasse 39 , Bauführer Bin . Viktor
Klima , 9 ., Währingcr Straße 66 (W 652/37 ) .

,, . Mühlbachergasse , E .-Z . 1746 , Ober -St . Veit , Bau-
stelle 5, Kleinwohnungshaus , Alice Großmann , 13 .,
Staidlevgasse 10 , Bauführer wird erst namhaft ge¬
macht (G/515/37 ) .

„ „ Bossigasse , E .-Z . 2543 , Ober -St . Veit , Gst . 1181/66,
Dreifamilienhaus , Barbara Vrzal , 13 ., Penzinger
Straße .33 , Bauführer Bm . Ing . Fritz Schneider,
18 ., Gentzgasse 116 (V/137/37)

,, ,, E .-Z . 59 , Speising , Holzhütte , B . Somnier , 13 .,
Biraghigasse 30 , Bauführer Zm . I . Wieder , 13 .,
Lainzer Straße 145 (9807 ) .

„ „ E .-Z . 359 , Unter -Baumgarten , Wirtschaftsgebäude,
K . Sieber , 13 ., Penzinger Straße 170 , Bauführer
Zm . W . Geiger , 13 , Amalienstratze 45 (9946 ) .

19 . Bezirk:  Krottenbachstraße , E .-Z . 507 , Ober -Döbling , Klein-
gartenhütte , Anna Malcher , 18 ., Währingcr Gürtel
21 , Bauführer Zm . Karl Kratzer , 19 ., Görgen¬
gasse 28 (H - 724 37 - H ) .

Um - und Zubauten.
1. Bezirk:  Rotenturmstraße 1/21 , Wobnungsteilung , Hausver¬

walter Carl Untcrbevger , im Hause , Bauführer Bm.
Eomund Schwarzer , 14 ., Mariahilfer Straße 194
(22 .625 ) .

„ „ Löwslstraße 6 , Badezimmer , Hausadministration Pa¬
lais Fürst Monbruovo , im Hause , Bauführer Bm.
Stefan Schaffer , 5 ., Bachsrplatz 15 (22 .627 ).

„ „ Tominikanerbaftei , Straßenkanaleinmündung , Bau - u.
Terrain A . G ., 1., Wollzeile 12 , BauMrer Bm.
Josef Eggenftllner . 1., Wollzeile 12 (22 .660 ) .

„ „ Ratl -aussiraße 13 , Souterrain , Wand , Rothschildsche
Häuserverwaltung , I ., Renngasse 3 , Bauführer Bm.
Joses Simscha , 16 ., Gablenzgasse 24 (22 .664 ).

,, „ Stefcmsplatz 8 a , Leuchtschild , Karl Riedl ' s Kaffee-
Restaurant „ Europe " , 1., Stefansplatz , Batiführer
unbekannt (22 .706 ) .

„ „ Johanuesgasse 2 , I . Stock , Bauabänderung ., Josef
Modern , 1., Bibarstraße 3 , Bauführer Bm . Haus
Glasauer , 14 ., Stättcrmayevgasse 8 (22 .7W ).

2 . Bezirk:  Taborstmße 54 , Scheidemauerabtraigung , Franz Zacher,
Hausverwaltung , 2 ., Rueppgasse 4 , Bauführer Bin.
Carl Jung , 2 ., Obere Augartenstraße 62 (22 .702 ).

„ ,, Tempelgasse 3/12 , Bauabänderung , Wohnung , Vor¬
stand der israelitischen Kultusgemeinde , 1., Seiten¬
stettengasse 4, Bauführer unbekannt (22 .779 ).

3 . Bezirk:  Kolonitzgpsse 7, Schaffung einer Hausbesorgerwohnung,
Dr . Robert Korfche , 1., Johanuesgasse 2 , Bauführer
Bm . Ing . Rudolf Klaus , 9 ., Spittelauer Lände 7
(22 .752 ).
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3. Bezirk:  Bcmmgasse 43, geringe Bauabänberumg , Lazar Wein-
fold, im Hause , Bauführer Bm . Ing . Hermann
Kirschenbaum, 2., Castellezgasse 32 (22.794).

4. Bezirk:  Brucknerstraße tz, Wand -StiLgenabtragung , Kmnken-
kasse der Buchkausmcmnschast, 4 ., Schwarzenberg-
platz 18, Bauführer Bm . Ing . Franz Breitenecker,
10., Laxenburg « Straße 77 (W .646).

7. Bezirk:  Neusüstgasse 54, Wohnungsteilung ', Clara Fleischer,
7., Neubaugasse 77, Bauführer Bm . Anton Winkler,
19., Sievering « Straße 130 (22.665).

8. Bezirk:  Fuhrmannsgvsse 9,2 , Wohnkabinett , Karoline Ungar-
Barga , 8., Florianigasse 28/10, Bauführer Bm.
Jacques Prokesch, 8., Fuhrmannstzasse 17 (22.793).

9. Bezirk:  Als « Straße 32, Badezimmer , Irma Keitler , im
Hause , Bauführer Bm . Joses Lorenz , 14., Maria¬
hilfer Straße 221 (22.576).

„ „ Strudlhosgasse 1, Vermauerung von Türöffnungen,
Friederike Berger , jm Hause , Bauführer Architekt-
u. Baumeisterfirma Ford . Dehm und F . Olbricht
Nachf., 9., Schwarzspanierstraße 22 (22.669).

10. Bezirk:  Quarinplatz 10—12, baulich« Abänderung , Aktion
Jugend in Not , 1., Ebendorferstraßo 7, Bauführer
Bm , Rud . u . Leo Schömig , 4., Wiedner Haupt¬
straße 38 (Bb 549/37/B ).

„ „ Favoritenstraße 122, Pseilerauswechslung , Oskar Gold¬
mann , Marie Bestereimer, ' im Hause , Bauführer
Ing . Robert Wahle , 5., Schönbrunner Straße 44/4
(Bb 559/37,'B ).

11. Bezirk:  Simmoringer Hauptstraße 38—40, Planwechfel , Sim¬
mering « Maschinen - u. Waggonfabrik , im Hause,
Bauführer Bauunternehmung G . A. Waytz, 1.,
Franz -Josefs -Kai 47 (3408 -37).

„ „ Rinnböckstraße 46, Umgestaltung eines Stalles in eine
Garage , Johann u . Marie Promper , 11., Simme-
ringer Hauptstraße 43, Bauführer Bm . Ing . Hans
Richter , 11., Simmering « Hauptstraße 109a
(3126/37).

„ „ Siedlung „Trautes Heim ", Parz . 14, Keller, Johann
Schütt , im Hause , Bauführer Bm . Franz Mayer,
3., Erdbergstraße 115 (34R/37 ).

„ „ Siedlung „Trautes Heim", Parz . 12, Keller, Johann
Schmutzer, im Hause , Bauführer Bm . Franz Mayer,
3., Erdbergstraße 115 (3437 .37 ) .

13. Bezirk:  Ndolfstorgasse 13, Wohimngsteilung , Nora Richter,
im Hause, Bauführ « Mur . Tb Leisch, 13., Rohr-
bacherstraße 19 (9811).

„ „ Rofental , Gr . C , ü . 166, Satteldachausbau , K. Koller,
7., Zisglergasse 29, Bauführer Zm . K. Stückler, 11.,
Simmoringer Hauptstraße 180 (9814).

„ „ Kupelmiesergasse 22, Zentralheizung , F . Müller , 4 ,
Paulanergasse 7, Bauführer Bm . H. Schuster Wtw .,
5., Wiedner Hauptstraße 98 (9835).

13. Bezirk:  Mantlcvgasse 15, Dacheinbau , M . E . Fisch« , 13.,
Reichgasse 38, Bauführer Bm . I . Müller , 3., -Kegel-
,gasse 45 (9836).

„ „ Molchartgasse 37, Kanalanschluß , W . Deising « , im
Hmfe , BauMrer Bm . O . Janecek u . Co., 16.,
Fetztgasse 2 (9936).

14. Bezirk:  Diefenbachgasse 46, bauliche Abänderungen , Frieda
Rustler , 14., Mariahilf « Straße 196, Bauführer
Bm . Josef Sperker, 12., Hetzendors« Straße 78
(14/2710/37 ).

„ „ Treihausgass « 21—23, baulich« Abänd « ungen , Ferdi-
naNd Köhler , im Hause, Bauführer Bm . Albert
Kittel , 9 ., Fuchsthollergasse 30 (14/2719/37 ).

15. Bezirk:  Sperrgasse 16, bauliche Abänderungen , Mathias und
Anna Grünwald , ini Hause, Bauführer Mm . Matth.
Petsch , 14., Braunhirsöbengasse 7 (15/2064/37 ).

17. Bezirk:  Jörgerftraße 22, Wohnungen , Hotel Stalehner , Bau¬
führer unbekannt (I —165/37 ).

„ „ Rosenackerstraße 25, Gamge , Terrasse , Einfriedung,
Kanal , Hsrmine Kahr « u . Mitbes ., im Hause, Bau-
führer Mn . Alois L. Schneid « , 18., Antonigasse 11
(R—396/37 ).

„ ,, Spinozagasse 25, Kanal , Max Wernigg , 16., Lien-
felideygasse 51, BauMhrer Bm . Frz . Czernilofsky , 16.,
Loren > Ma « -Gasse 32- 34 (5185/37 — B ).

„ „ Rudolf -Goldscheild-Gasse 13, Kanal , Christine Wessely,
im Hause , Bauführer Bm . Frz . Czernilofsky , 16,,
Lorenz-Mandl -Gasse 32—34 (5194/37 - B).

Renovierung.
19. Bezirk:  E .-Z . 1000, Heiligenstadt , Leitergerüst , Bauführer

Ing . Artur Bieber , Ziv .-Jng ., 9., Bevggasse 16
(11—18/37—B).

Abbrüche.
3. Bezirk:  Fasangasse 14, Äolmhaus , G . A. Pap , 3., Jacquin-

gasso 9, Bauführer unbekannt (22 596).

11. Bezirk:  Dorfgasse 40, Schuppen , Mautner -Marthof , Brauerei
Schwechat A. G ., 3., Hauptstraße 97, Bauführer
Bm . Ing . Hans Richter, 11., Simmering « Haupt¬
straße 100 a (3385/37).

Grundteilungen.
2. Bezirk:  Leopoldstadt , Ld.-Tfl . E .-Z . 630, Gsl. 2482/1/12/13/

23, 2483/6/7/11/ :l6/51/52/56/58 .59. Chorherrrnslift
Klosterneuburg (22.753).

3. Bezirk:  Landstraße , E .-Z . 236, Erziehungsheim „Stella ", reg.
G . m. b. H. (22.650).

21. Bezirk:  Kagran , E .-Z . 1277, Gst. 1076/121/122 , Stift Kloster-
neubuvg (22.594).

In»t»U»t!o»sbüro kür 8ns-, tVnss« - unä slvbtrisebs ^ nlnxsn.
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»bsolut xeruentos — Üsdlldr k. VVrnserverbrsucdin 24 Stunüsn 12—lk x.
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Fluchtlinien.
9 . Bezirk:  Salzergasse 12. Stadt Wien , M .-Abt . 31b (22.631).

Bi . Bezirk:  Erlachgasse 117, Vamag ; Genemlbevollmächtigter
Dr . Siegfried Diamond , 1., Wipplingerstraße 17
(Fl 57/37/B ).

11 Bezirk:  E .-Z . 687, Simmering , K -P . 857,1 , Franz Kron-
lachner u . a., 11., Simineringer Hauptstraße 135
(3410/37 ).

13. Bezirk:  Serravagasse , E .-Z . 941, Speisiug , Wilhelmine Kua?
ler, 13., Björnsongasse 17 (9794).

,, „ Melchartgasse, E .-Z . 163, Speising , Walpurga Deisin-
ger, Schottwien (9894).

„ „ Penziitger Straße , E .-Z . 125, Penzing , Johann Kurt
Sauer , 6 ., Stumpeqgasse 51 (9795).

„ „ Lainzer Straße , E .-Z . 254, Hietzing, Allianz - u.
Giselaverein , 1., Wipplingerstraße 33 (9818).

„ „ Lainzer Straße , E .-Z . 588, Hietzing, Allianz - u.
Giselaverein , 1., Wipplingerstraße W (9619).

,, „ Vitusgasse , E .-Z . 19, Ober -St . Beit , Alois Heinrich,
13., Schweizertwlsiraße 7 (9842).

,, ^ Speisinger Straße —Riedelgasse, E .-Z . 626, Speising,
Otto Straßer , 13., Schönbrunner Schloßstraße 44
(9867) .

17. Bezirk:  Braungasse 30, Bm . Joses Lender (5197/37 —B).
„ „ Kuollgasse 3, K.-P . 225/3 - 4, E .-Z . 847, Dorirbach,

HiMMUd Jarkovsky (5352/37 - B ).

19. Bezirk:  E .̂ . 3̂40, Ilntor -Sievering , M .-Abt . 23 (1—192

Marktamt der Stadt Wien.
Lebensmittelzufuhren auf den Wiener Märkten in der Woche

vom 26. Dezember 1937 bis 1. Jänner 1938.
Griinwaren : Zust ihren : 10.912 - , um 3494 - weniger als in

der Vorwoche. '
Teurer wurden . Artischocken, Karfiol minderer Qualität bei

gleichzeitiger geringer Verbilligung der besseren Ware , Blattkohl
blau , ital . Kochsalat, Blätter - und Stengelspinat , Zwiebeln . Billi¬
ger wurden : Erbsen , Sprossenkohl , Vögerlsalat.

AuÄaNdstzewuse ist eingelangt aus : Ägypten:  Artischocken,
Zucchetti , Tomaten . Belgien:  Zichorien , Sellerie und Spargel.
Kanat . Inseln:  Tomaten . Frankreich:  Artischocken.
Holland:  Kraut , Gucken. Italien:  Knoblauch , Artischocken,
Erbsen , Fennochi, Häuptel -, Endivien -, Bummerl - und Kochsalat,
Kohlrabi , Spinat , Karfiol.

Auf dem Naschmaickt notierten im Kleinhandel : Artischocken
Per Stück 80—160, Karfiol ital . 60—90) Zuckererbsen ital . 170—
240 , Tomatm ägypt . 140—150, kanar . 180—200, Blattkohl blau
per Stuck 12—25, Kohl per Stück 12—35, per lg 40—50, Weiß¬
kraut einh . per lg 35—50, holl. 40—45, Rotkraut einh . per lg
45—55, hall . 50—60, Sprossenkokl per lg 109̂ 150, Vögerlsalat
Per lg 70—150, Bummerlsalat ital . per Stück 25—45, ital . Häup¬
telsalat per Stück 25—45 , ital . Krchsalat per l-g 30—60, breitae-
krauster Endiviensalat Per Stück 10—25, ital . 20—39,' Wiener
Blätterspinat per l-g 80— 120, Stengelspinat 60—90, Kohlrabi per
Stück 5- 20, ital . 20- 25, Spargel belg. per 1220— 1300, ital
600 —1200, Stachys per lg 150—170, Salatrriben per lg 15—25,
Schwarzwurzeln per lg 100—120, Salatfellerie la per Stück 20- -
35, Ila 5—25, Zwiebeln Per /r.- 20—30.

Kartoffeln : Zufuhren : 4344 - , um 2517 - weniger als in der
Vorwoche . Die starke Verminderung ist aus den Entfall eines Markt¬
tages wie auch daraus zurückzusühren, daß genügende Vorräte auf
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dem Markt sind und daher die Anlieferungen nachgelassen haben.
Die Preise blieben unverändert . -

Auf dem Nafchmarkt notierten im Kleinhandel per lg : Gelbe
und Rosen 7—11, Juliperle 13—16, Kipfler 12—16, ital . Sand-
kartoffeln 40—50.

Obst : Zufuhren : 5333 - , um 4017 - weniger als in der Vor-
Woche. Bei sehr schwacher Nachfrage ließen die Zufuhren nach. Bei
inländ . Äpfelsorten war eine Preissteigerung von 2—16 p zu ver-
zeichnen. Sie ist durch bessere Qualität bedingt . Sonst blieben die
Preis « im allgemeinen unverändert.

Aus dem Naschmarkt notierten im Kleinhandel per lg : Ba¬
nanen 150—160, Weintrauben span. 160—180, Apfel einh . .Kanada¬
reinetten 60—70, Maschansker 30—50, verschiedene Tiroler Edel¬
sorten 90—220, ital . Alexanderbirnen 130—160, ital . Olivier 130—
160, ital . Winteridechant 100—130, amerik. D 'Anjou 160—189,
Kastanien 80—120, rumän , Nüsse 100—140.

Agrumen : Zufuhren : 10.252 - , um 2209 - mehr als in der
Vorwoche. Bei sehr starken Anlieferungen aus Italien zogen die
Preise bei besserer Nachfrage an.

Auf dem Naschmarkt notierten im Kleinhandel per lg : Blut¬
orangen 100—110, gelbe 60—90, Tarrochi 120—140, Mandarinen
80—110, Luxuspackung 110—140, Zitronen per Stück 7—10.

Pilze : Zufuhren : 10 - , um 2 - weniger als in der Vorwoche
Preise fest.

Auf dem Naschmarkt notierten im Kleinhandel per lg : Cham¬
pignons 300—400, offene (ältere ) Ware 150—250, Herrenpilze getr.450- 550.

Butter : Zufuhren : 181 - , um 33 - weniger als in der Vor¬
woche. Preislage unverändert.

Auf dem Naschmarkt notierten im Kleinhandel per lg : Tee-
butter Paket. 440—500, offen 440—470, Tischbutter 420—460, Koch¬butter 300—360.

Eier : Zufuhren : 747.009 Stück, um 214.000 Stück weniger
als in der Vorwoche. Preise unverändert.

Auf dein Naschmarkt notierten im Kleinhandel per Stück
Frischeier 16—18, Kühlhaus 12—14, eingel . 1.3—14.

Rindermarkt : Bei geringem Angebot und lebhafter Nachfrage
notierten auf dem Hauptmarkt la Ochsen fest, lla und lila Ochsen
waren um 4—5 p per lg gegenüber der Vorwoche teurer . Ebenso
waren alle übrigen Rindergattungen und Qualitäten um 3—5 p
per lg teurer . Gegen Marktschluß flaute die Kauflust ab und waren
mindere Ochsen zu unveränderten Vorwvchenpreisen erhältlich.
Nachmarkt : Belangloser Geschäftsverkehr, schwache Hauptmarktpreise.
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Es notierten in den Qualitäten la , Ila , Hin : Ochsen ml.

33 — 150 , jugvsl . Ila 120 — 132 , lila 92 — 115 , rumän . In 145 - 150,

11a >35 , Ungar . 100 — 150 , Stiere 97 — 115 , Kühe 83 — 110 , Beinl-

Vieh 55 — 82.
Schweinemarkt : Auf dem Hauptmarlt verteuerten sich zu

Marktbeginn bei lebhaftem Geschästsgaug Fleischschweine um 2 p

per /. </ , im späteren Verlauf ließ jedoch die Kauflust nach , so daß

nur mehr Vorwochenpreise erzielt werden konnten . Fettschweine , die

von schlechter Qualität waren , notierten im allgemeinen gut vor¬

wöchentlich , nur Hochprima Ware , die in geringer Menge zuni Ver¬

kauf stand , verteuerte sich um 1—2 p' Per /. // . Banater Schlvoine

wurden anfangs zu Vorwochenpreisen , später uin 2 p Per /. // billi¬

ger abgegeben . Nachmarkt : Belangloser Geschäftsgang , Hauptmarkt¬
preise.

Es notierten in den Qualitäten 1a , Ila , Illa:  Fleischschweine

lebend 138 — 170 , Fettschweine lebend 152 — 164.

Jung - und Stcchvichmarkt : Bei äußerst flauem Marktvcrkehr

wurden lebeitde Kälber , die am Montagmarkt den Vorwochenpreis

noch behaupteten , um 10 p per /er/ billiger . Weidner Kälber ver¬

billigten sich in der la Qualität um 5p Per /er/, in der Ila . Quali¬

tät uni 10 p und in der mindesten Loire bis um 15 p per />'//.

Weidner Fleischschweine wurde » in regulärer Ware um 5 p per /er/

billiger , die Neujahrsware hingegen notierte bis um 20 p per /er,

höher . Weidner Fettschweine waren um 3 p per /er/ teurer . Tie in

geringer Anzahl aus den Markt gebrachte » Kleintiersorten sowie

das als Beiladung zuigesührte Rindfleisch hatten im allgemeinen

Vorwochenpreise.
Es notierten in den Qualitäten tu , Ila , lila:  Kälber lebend

120 — 160 , ausgeweidet 120— 195 , Fleischschweine aurgeweidet 170—

198 , Neujahrsware 200 —250 , Fettschweine auegewcidet la —

193 , Ila . 186 , Lämmer ausgeweidet 100 — 140 , Sckiafe ausgewcidet

ohne Fell Ila 120 — 130 , lila 100, Ziegen ausgeweidet 50 (lila ) .

Großmarkthalle , Abt . s. Fleischware » : Tie Gesamtbahnzu¬

fuhren betrugen 5 Waggons mil 23,8 / und waren somit um 13,8/

geringer als in der Vorwoche.

Großhandel:  Die Vorueujahrswoche stand im Zeichen

eines überaus starken Angebotes bei zurückhaltender Nachfrage . Be¬

sonders gefragt waren nur leicht « Ferkel , die auch bessere Preise

erzielten . Schwere Schweine und Kälber sianden hingegen unter

starkem Preisdruck ; auch Fettstoffe waren nachgiebig.

Teurer wurden:  Rindfleisch extrem um 6 — 10 p (236—

270 ), lila in der unteren Grenze um U p (130 — 160 ), Wurstsleisch

um 10p — 140 ), Jungschweinesleisch Karree in der oberen

Grenze um 10 p (WO —250 ) , Köpfe um 40 — 60 p ( 120 —160 ) , Fer¬
teln 200 — 260.

Billiger wurden:  Schweinefleisch abgezogen Karree in

der oberen Grenze um 40 p (220 — 240 ), Jungschweinesleisch Schlegel

in der oberen Grenze um IO p (215 —220 ) , Schulter in der unteren

Grenze um 20 p (200 — 230 ), Bauchfleisch in der unteren Grenze um

10 p (170 — 200 ), Kälber in !, uni 10 — 20 p (125 — 190 ), Fettschweine

um 5 p (175 — 195 ), halbe abgezogene Schweine in der unteren

Grenze um 5 p (185 — 210 ) , Fleischschweine schwere um — 15 p

(165 — 200 ), Lämmer um 10 p (90 —150 ) , Speck in -der oberen Grenze

um 5 p (175 — 195 ), Wurstspeck in der oberen Grenze um 5 p (150—

170 ), Bauchfilz in der oberen Grcuze um 5 p (205 — 210 ) .

Kleinhandel:  Tie ganze Woche über war lebhafterer , am

letzten Tag des Jahres ganz außergewöhnlich starker Verkehr . Die
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Nachfrage nach Schweinefleisch war rege und es zogen daher mich

die Preise an , lvährend die milderen Fleischforten im Preis unver¬

ändert blieben . Die Fettstoffe ermäßigten sich leicht.

Teurer wurden:  Schweinefleisch abgezogen Schulter mit

Bern um 10 p (210 — 230 ) , Juugfchweiuefleisch Karree in der obe¬

ren Grenze um lOp (240 — 302 ), Schlegel in der oberen Grenze um

20 p (220 — 300 ) , Schulter in der oberen Grenze um 20p (210

-230 ) .

Billiger wurden:  Schweinefleisch abgezogen Bauch-

fieisch in der unteren Grenze um 10 p (180 —210 ), Jrmgfchweine-

flcisch Bauchsleisch in der unteren Grenze um 10 p (180 — 240 ),

Speck in der oberen Grenze um 5 p (260 — 220 ), Bauchfilz in der

oberen Grenze um 5 p (220 —225 ) .

Wildbret - und Geflügelmart l : Unveränderte Preislage.

Zcntralfischmarkt : Zufuhren : Kabeljau Dänemark 995/ .'// 130,

Deutschland 3500 />'// 95 , Kaboljausilet Dänemark 4900/ . // 160,

Deutschland 5050/ .'// 160 , Seelachs Dänemark 200/ .'// 00 , Deutsch¬

land 1560/ .'// 90, ' Seelachsfilet Deutschland 539/ .' // 135 , Angler

Deutschland 250/ .A 230 , Lilberlachs Dänemark 450/ . // 130— 140,

Brachsen lebend u .-ö. 800/,/ / 120 , tot n .-ö . 200/ . // 70 , Forellen

lebend o .-ö. 150/ . // 750 , Karpfen lebend n .-ö. 9220/ . // 190 , stcir.

1660/ .'// 190 , ung . 6700/ . // 199 , Schrlle tot jugosl . 300/ .' // 350,

Weißfische lebend n .-ö. 300/ . // 120 , Zander tot Vorarlberg 180/ . //

520 ; alles per 1/ . / / inr Großhandel.

Alle Preise in Groschen.

vie Nathausrvoche
Wien , 8. Jänner 1938.

Neujahrsempfänge bei Bürgermeister Schmitz.

'Anläßlich des Jahreswechsels empfing Bürgermeister
Richard Schmitz am Silvestertag die Mitglieder der Lan-
desfachleitung sowie die ' Bezirksamtswalter der Trenststellen-
organisation ^Wien der B . F ., die ihm durch Landcsfachleiter
Tbermagistratsrat Schinne  1 l ihre Glückwünsche zum Aus¬
druck brachten . Geführt von Magrstratsdirektor Tr . Hieß-
m a nseder  machten hierauf sämtliche Leiter der Verwal¬
tungsgruppen , die Direktoren der städtischen Unternehmungen
und des Kontrollamtes dem Bürgermeister ihre 'Aufwartung,
um ihm die Glückwünsche der Beamtenschaft anläßlich des
Jahreswechsels zu übermitteln . Tann überbrachte Senatsrat
Tr . A sPerge  r die Neujahrswünsche des Präsidialbüros der
Stadt Wien . Zum Schluß erschienen unter Führung des Tb-
»rannes Reg .-Rat Tr . RvlIett  die Borstandsmitglieder der
Bereinigung der Wiener Kommunalredaktenre und sprachen
dem Bürgermeister die herzlichsten 'Reujahrswünsche im Na¬
men aller im Rathaus akkreditierten Journalisten ans.
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Jubilare der Ehe.

An folgende Ehepaare wurden im Dezember 1937 anläß-
lich der goldenen Hvchzeitsfeier durch Bürgermeister Schmitzoder Vertreter die Ehrengaben der Stadt Wien überreicht:

Tr . Josef und Karoline Baß,  Sigmund und SofieHitschmann,  Jonas und Fenny Markstein,  Franzund Elisabeth Rudorfer.

Nunclschau
Die Tuberkulosebekämpfung in Wien.

Kürzlich fand unter den: Vorsitz des VizebürgermeistersVahr im Rathaus die satzungsgemäße Vollversammlung der
Hauptstelle der Stadt Wien zur Bekämpfung der Tuberkulosestatt, bei der Chefarzt Dozent Tr . Götzl den Bericht überdie Tuberkulosebekämpfung in Wien im Fahre 1936 erstattete.

Der Referent verwies einleitend darauf, daß vor zwanzigFahren Bürgermeister Dr. Weiskirchner  die städtischeZentrale für Tuberkulosebekämpfungins Leben gerufen und
dadurch die gesamte Tuberkulosefürsorge Wiens organisatorisch
znsammengefaßt hat. D er zei t u m f a ß t d er Fürsorge¬apparat  23 T n b erku  l o sef ü r so rg  e ste l l en, näm¬lich 11 städtische, 7 private und 5, die von Krankenkassen be¬trieben werden. Fn den städtischen Tubcrkulosefürsorgestellenwurde durch Neueinstellung das Personal um 7 Tuberkulose¬ärzte und ebensoviele Tuberkulosefürsorgcrinnen vermehrt.Der ärztliche Dienst führte' im Berichtsjahr 121.000 Unter¬suchungen durch, die durch 8000 Auswnrfuntersuchungen,11.000 Blntuntersuchungen, 22.000 Röntgenuntersuchungenund fast 9000 Tuberkulinprüfungen ergänzt wurden. Von den

Tuberkulosefürsorgerinnen wurden rund 95.000 Hcimbesnche,darunter allein rund 00.000 von den städtischen Tuberkulose-fürsorgerinnen, geleistet.
Dank der großzügigen Heilsürsorge der Stadt Wien, diedie Heilstätte Grimmenstein  der Angestelltenver¬

sicherung in den Kreis der von der Stadt Wien zu belegen¬den Anstalten einbezogeu und den Belag in der städtischenKinderheilanstalt Tan Pelagio  erhöht hat, war es möglich, im Betricbsjahr mehr als 4000 Kranke, darunter mehrals 2200 Kinder, durch die Z eutral a u sn a h m estell eder Stadt Wien für Tuberkulöse und Kn r-be dürftige  einer Heilbehandlung zuzuführen.
Tie Zentralstelle für Tuberkulöse beim tschechoslowaki¬schen Generalkonsulat betreute rund 4300 tschechoslowakischeStaatsbürger und brachte 124 Kranke in Heilstätten unter.
Ein erhöhtes Augenmerk wurde der Erfassungtuberkulosekranker Kleinkinder Und  j u-g en dl i cher P er svn en zugewendet, wozu auch eine Prü¬fung der Kleinkinder in den städtischen Kindergärten und inden Mütterberatungsstellen ans die Häufigkeit der tuberku¬lösen Ansteckung durchgeführt wurde. Hiebei wurden die als

tuberkulosekrank befundenen Kinder einer entsprechende» Heil¬behandlung zngeführt.
Ten Bemühungen der Wiener Tuberkulosebekämpfung istes gelungen, große Erfolge zu erzielen, die sich ziffernmäßigin dem starken Zurückgehen der Tuberkulvsesterblichkeit aus-drücken. Dieser Erfolg darf jedoch keineswegs, wie der Vor¬

sitzende Vizebürgermeister Lahr  hervorhob, zur Auffassungverleiten, daß die Tuberkulose als Volksseuche schon ganz über¬wunden und der Kampf gegen diese Seuche nicht mehr mitder gleichen Hartnäckigkeit geführt zu werden brauche. FmGegenteil. Die Belämpfung der Tuberkulose müsse nach wievor in energischem Maße betrieben werden.

Österreichische Kraftpost.
Die als besonderer Zweig der Post- und Telegraphenver¬waltung eingerichtete„L: ste r r e i chi sche Kraftpo  st" hatam 1. Fänner 1938 die selbständige Führung der bisher von

verschiedenen Abteilungen der Generaldirektion für die Post-
undTelegraphenverwaltung und den ihr Nachgeordneten Stellenbesorgten Geschäfte des Postkraftfahrbetriebes übernommen.

Die Geschäfte der „österreichischen Kraftpost" werden vonnachstehenden Dienststellen besorgt:
i4) Z en t rat l e i t u ng : Wien, 3., Links Bahngasse 23.Fernruf: -v 30.5-85 Serie.
Ist Hauptwerkstätte:  Wien , 21., Erzherzog-Karl-StratzeNr. 13. Fernruf: ^ 22-2-15 und ? 22-2-16.
Ist Betriebsleitung Wien:  3 ., » ngaugasse 69. Fern¬ruf: Lagschaltung: .4 :16-5-66, -4 36-5-85. Nachtschaltung: -4 36-5-88,mit den Betriebsstellen: Auskunft̂- und Absertigungsstelle Wien,1., Schillerplatz4. Fernruf: TagschMung -4 33-1L0 (6—22 Uhr),Hollabrunn, Horn, Zwettl, Spitz, Gsöhl, Eisenstckdt, Baden, .Kilch¬berg am Wechsel.

- lst Betriebsleitung Linz,  Domgasse l , mit den Be¬
triebsstellen Linz (am Hühnersteiz), Salzburg (Elisabethsirahe), Loser,Fell am See, Raidsladt.

bl) Betriebsleitung Innsbruck,  Völserslraße 69, mitden Betriebsstellen Imst, Landeck, Reutte, .Kusstein, Bludenz, Bregenz.
In der bisherigen Art der Geschäftsführung des Landcsver-lehrsamtes sür Tirol hinsichtlich der Tiroler Poslkmftsahrlinicn trittvorläufig keine Änderung ein.
bst Betriebsleitung Klagenfurt,  Südbahngürtcl,mit den Betriebsstellen Spittal und Lienz.
0 ) Betriebsleitu ngGraz,  Brockmanngasse 78, mit denBetriebsstellen Mariazell und Güssing.
F n Hinkunft ist daher iu all eu geg e n-stä n dl i chen Fragen des b i s h er i g cn Postkraft¬fahrdienstes unmittelbar mit der Zentral¬leitung , bzw . den zuständigen Betriebslei¬tungen der L:. K. P . das Einvernehmen zu

Pflegen.

Billiger Winterurlaub in Österreich.
Fm Rahmen des vom Bundesminister für Handel und

Verkehr Tr . Taucher  ungeordneten Programmes zur För¬derung des diesjährigen Wintersportverkehrs veranstaltet das
österreichischeVerkehrsbüro sogenannte„Winter-A. V.-Rei-sen" für Fn- und Ausländer. Hierüber geben im Ausland dieVertretungen des österreichischen Verkehrsbüros und der
österreichischen Verkehrswerbung— Werbedienst des Bundes¬
ministeriums für Handel und Verkehr sowie die größeren
Reisebüros au Hand von Touderprospekten Auskunft. Ter
diesen Reisen zugrundeliegende Gedanke ist, daß der Reisendevor Antritt der Reise „Alles vorausbezahlt", somit über die
Kosten im klaren ist und auf der Reise selbst, abgesehen von
Auslagen für besonderen Persönlichen Bedarf, weiterer Zah¬lungen enthoben sein soll und daß ihm auf diese Weise mög¬
lichst günstige Anbote gestellt werden können. Für Fnländer
werden diese A. ' B.-Reisen ab Linz nach Ebensee, auf denFeuerkogel, nach Hinterstoder und Spital am Pyhrni ab Salz¬burg nach Krimml, Radstadt und Zell am See und ab Graz
nach Bad Aussee, Mitterndorf und Ramsan bei Schladmingab 1. Fänner bis zur Tchneeschmelze 1938 geführt. FederReiseteilnehmer erhält ein Gutscheinheft mit Fahrkarte von
seinem Aufenthaltsort nach dem gewählten Zielort und zurücksür die 3. Klasse Personenzug, dann mit Gutscheinen für Per¬sonen- und Gepäckbeförderung von der Bahnstation zum Ho¬tel, für sieben Tage volle Pension samt Trinkgeldablöse, Be¬
heizung und Schuhreiniguug, für einen Wvchenskikurs und für
besondere örtlich verschiedene Leistungen, wie Unterhaltungen,
Wochenkarte für den Eislaufplatz, Zeilbahnfahrtenu. dgl.
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sowie für die Personen- und Gepäckbeförderungvom Hotel
;nm Bahnhof und schließlich einen Gepäckversichernngsgnt-
schein, lautend auf den Höchstbetrag von 500 8. Die Pauschal¬
preise für die erwähnten Leistungen liegen je nach dem ge¬
wählten Reiseziel und Gastbetrieb zwischen 78 8 und 100 8.
Anmeldungen, Auskünfte und Prospekte bei den Zweigstellen
des Österreichischen Berkehrsbüros und allen größeren Reise¬
büros.

Ermäßigte Familienkarten der Ost. Bundesbahnen.
Die bisher in Kraft gestandenen Tarifbestimmungen be¬

treffend Familienkarten wurden durch neue ersetzt, von denen
die wichtigsten besprochen werden sollen.

Bei gemeinsam durchgeführter Hin- und 'Rückreise einer
Familie werden, soferne auf der Hinfahrt der volle Fahrpreis
für mindestens 80/cm bezahlt wurde, nach einem ununter¬
brochenen, mindestens siebentägigen Erholungs - oder Kurauf¬
enthalt in einem österreichischen Ort auf der Rückfahrt die
ermäßigten Fahrpreise der im Tarifanhang 1 enthaltenen
Tabelle 11 berechnet. Diese ermäßigten Fahrpreise sind in der
genannten Tabelle für die verschiedenen Wagenklassen der
Schnell-, Eil- und Personenzüge, und zwar jeweils für zwei
Personen und für drei und mehr Personen ansgewiesen.
Daraus geht hervor, daß auf derRückfahrt die vierte
und jede weitere Person frei befördert  wird.
Das Maß der Fahrpreisermäßigung für die zweite und die
dritte Person ist in der l . und 2. Wagenklasse größer als in
der dritten. Bei dieser Sachlage kann sich daher die Abferti¬
gung größerer Familien mit „Familienkarten" vorteilhafter
gestalten als die Anwendung der „Inländerbegünstignng ",
zumal sich diese für jede Person um einen Betrag von 8 2,20
für den Ausweis und die Ausfertigung vermindert, während
dieser Betrag bei Abfertigung mit Familienkarte nur einmal,
gleichgültig wieviel Personen mit der Familienkarte reisen,
eingehoben wird. In der Regel wird somit schon bei fünf Per¬
sonen die Fahrt mit Benützung von Familienkarten billiger
kommen. Ter Bortcil gegenüber der „Inländerbegünstigung"
wird bei Entfernungen unter 350 /cm und bei Tuchklassen noch
stärker in Erscheinung treten. To beträgt beispielsweise bei
einer Reise von Wien nach Salzburg  und zurück die
Ersparnis gegenüber der „Inländerbegünstigung " für fünf

. Personen bei Benützung der 3. Klasse Schnellzug 8 16,35 und
der 2. Klasse Schnellzug 8 46,70. Als Familienmitglieder
gelten Eltern , Großeltern und Kinder, und zwar auch Stief -,
Adoptiv- und Pflegekinder des Mitreisenden Familienober¬
hauptes.

Wintersport in Österreich im Rundfunk.
Die große Bedeutung, die dem Wintersport in Österreich

znkommt, zeigt sich auch deutlich in der Programmgestaltung
der österreichischen Rundfunkgesellschaft, der „Ravag ".

Außer von den „S chn ee b e r i cht e n aus L st c r-
r e i ch", die jeden Donnerstag abends, um 19,10 Uhr mittel¬
europäischer Zeit, gesendet werden und Meldungen aus den
wichtigsten 150 österreichischen Wintersport¬
orten  umfassen , wie die Sa m s t a g m e l d n n g der
Ravag, die 60 Ör t e aus dem Weekend - Ausflugs¬
gebiet um Wien  bringt , hat die Rundsunkgesellschaft
während des ganzen Winters einen eigenen Berichterstattungs¬
dienst über die ö st e r r e i chi s che n Wintersportver-
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a n st altu  n g e n. Bon den großen Tkiwettbewerben werden
direkte Hörberichte oder solche von Wachsplatten gesendet wer¬
den. So von den österreichischen S t a a t s m e i st e r-
schaften im Skilauf  ans Asien; (29. bis 3l . Jänner
>938), weiters von den Absatz rts - und Torläufen
des Österreichischen Skiverbandes sowie der österreichi¬
schen Da m e n m c i st erschaf  t, die am 12. und 13. Fe¬
bruar im Hanptort des Lungaus, in Mnran (Salzburg !, statt¬
finden. Bom A r l b e r g - K a n d a h a r - R e n n e n, das
diesmal am >9. und 20. März in St . Anton zur Austragung
kommt, vom L o n d o n d e r r y - T ki r e n n e n am 24. April
in Gnrgl wird Radio-Wien ebenfalls eine Reportage bringen.
Bon den großen F r ü h l i n g s s ki kä m P f e n wird ent¬
weder das Großglocknerrennen am 29. Mai oder der Sonn¬
blicklauf am 5. Juni Gegenstand' eines Hörberichtes sein. Im
übrigen werden die Ergebnisse aller Tkiwettkämpfe im Rah¬
men des R a d i o - S P o r t d i c n st e S der österreichischen
Amtlichen Nachrichtenstelle durch die „Ravag" Verlautbart.

Der Fremdenverkehr in Wien im November 1937.
Ter Polizeiausweis meldet, daß im N ove m der 1937

in Wien insgesamt 30.235 Fremde abgestiegen waren , und
zwar 26.481 in Hotels, 2891 in Privatwohnnngen , 702 in
Pensionen und 161 in Sanatorien . Bon den Gästen kamen
11.322 ans dem übrigen Österreich, 20 aus Ägypten, 16 aus
sonstigen afrikanischen Staaten , 47 aus Argentinien , 26 aus
Brasilien, 26 ans Canada, 716 aus U. S . A., 63 aus sonstigen
amerikanischen Staaten , 45 aus China, 65 aus Japan , 32 aus
Britisch-Indien , 14 aus Niederländisch-Indien , 52 aus Pa¬
lästina, 62 aus sonstigen asiatischen Staaten , 38 aus Austra¬
lien, 37 aus Albanien, 110 aus Belgien, 163 aus Bulgarien,
88 aus Dänemark, 16 aus Danzig, 2911 aus Deutschland,
41' aus Estland, 28 aus Finnland , 358 aus Frankreich und
aus Monaco, 93 aus Griechenland, 889 aus Großbritannien,
772 aus Italien , 986 aus Jugoslawien , 78 aus Lettland,
8 aus Liechtenstein, 69 aus Litauen, 7 aus Luxemburg, 401
aus den Niederlanden, 69 aus Norwegen, 1659 aus Polen,
15 aus Portugals 904 aus Rumänien , 33 aus Rußland , 204
aus Schweden, 651 aus der Schweiz, 40 aus Spanien , 4519
ans der Tschechoslowakei, 86 aus der Türkei und 2456 ans
Ungarn.
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